
ffSerneinnützigeS.
(An de ?mnlt-utsihea Aq-lrultarlft.")

vrndundea. Eln schon länger

bekannte, aber zu wrnlg beachtet Mit-
tel znr Stillung der Schmerzen bet
Brandwunde und zu Ihrer Heilung ist
Kalkwassex ln Veebtndnng mlt
Leinöl. Man erhält da Kalkwassex,
wenn man belm Löschen de Kalkes ad-
artet, dl die weiß dlcker Masse sich
niedergeschlagen ha, und dann da hel-
l? gelbliche Wasser oben wegnimmt.

Diese Wasser mischt man eben so viel
Leinöl bet, bringt beide ln eine Flasche
nd testrelcht damit?nach starkem Um-
rütteln die Brandstellen. Di letzte-
ren mag man nach einiger Zell mlt ar-
mem Wasser abwaschen und dann den

nstetch wlederhole. bl unter dem

schützenden Urberzuge dle Oberhaut flch
ueu gebildet hat.

Ein andere bewährte Mittel Ist dt

wiederholte Befleeichuiig der Brandwun-
de t Eiweiß. Hat an nicht
Andere zur Hand, so umwickle an die

Brandstelle mlt B a u m w o l l e, oder
bedeck ste mit einer Schicht von W e l-

z n m e h l.

Der llwtrrschird zwischen vier und

Wein. ?Der bekannte Chemiker W. C.

Eourad von New Aork unlersnchte kürz-
klch Ine Probe de von Anheuser ä: To.

tn Et. LonIS gebrauten Blere und
giebt dessen Gehalt an, wl folgt! Spe-

zlf. Gewicht 1,02 Prozent (also um eine
Kleinigkeit schwere al relne Wasser),
Extraktion - Stcff (Schlelmthelle und
Hopfen - Würz) 7.32 Proz., Kohlen-
säure 0,16 Proz.; lkohvl 4,89 Proz.,

Asche 0,24 Pro,. Demua wäre diese
Blee so voezügllch, wle man es nur sel-
ten antrifft.?Wtn soll immer leichter
sein al Wasser, soll wo möglich gar ket-

ne Exlralltv-Slosse, auch leine Kohlen-
säure, dagegen etwa Glycerin, etwa
Wenige von Säure, Gerbestoff, Phos-
phor, verschiedenen Salzen, Weinäther
nd Bouquel-Stoff. und mag auch int-
gen uzersetzten Zucker enthalten, soll
wenigsten den doppelten Alkohol-Ge-
halt de besten Blere haben und kaum
bemerkbare Aschenthell zurücklassen.
Nur so weit der Alkohol ln Bler und
Weln l Betracht kommt, sind derrn
Wlrlnngen gleich, in allem Andern ver-
schiede.

Eist in grünen Taptlen. Die
?Slaalszei'uttg" hat schon früher ihr
Leser aus dir Gefahr aufmerksam ge-
macht, welche die Verwendung ler mil
glänzenden grünen Figuren bedruckten
Tapeten mll sich brlngl; aber man soll-
te dle nie avßer Acht lassen. Medizi-
nische Autoritäten stimmen darin über-
eilt, daß dle grünen Tapeten eine häufig
vorkommende Ursache von KrankheltS-
sälleo, besontee unier Kindern sind.

Arsenlc wird allgemein zur Herstellung

der grünen Farbe benüpl, und so glstlg

ist er, daß viel Personen, All und Jung,
ernstlich ?kranklen, well stein Zimmern,
welche mit grünen, oder zum großen
Theil giünen Tapeten betlebt waren,
wohnten und schlief,n. Ander litten
weniger durch da Gift und baldige
Besserung Ira eln, nachdem die Topelen
entfern, oder die Zimmer gewechselt
de.

Nie grbe man Kinder Stücke grüne
Papier oder grünr Zeug, weil sie e
sticht tn den Mund nehmen, daran kau-
en und Ine ernstliche Vergiftung mag
dir Folge sein. Hier wollen wir auch
noch die maillirlrn Biftten- und ante
Karten erwähnen, deren Oberfläche mit-

telst de gtstigen Vletivetß glänzend ge-
macht wurden; sie sind sehr gefährlich

tn drn Händen der Kinder.

Wie maa nasse Stiesel larirt.
Unter unsrrrn männltchrn Lesern besia
det sich wohl letnrr, der nicht schon dir
Uaannehmltchlrtt duechgemacht hat, de
Morgen Sttefrl anzuziehen, dt am
Tag zuvor naß geworden waren und

zu Zwrck de Trockenwerden öder
Nackt beim Ofen gestanden hatten.
Die Beine ad Füße stecken in solchen
Stieseln, wie in inem Schraubstock.
Und doch ist dem Nebel so leicht abzuhel-
fen. Nämlich, wenu man de Abend
die nassen Sliesel abzieht, fülle man sie
bi zum Rand mit tevckenem Haser.
Dtrse Gelrrtdeart zieht Feuchtigkeit sehr
gern au nd wird bald jeden Partikel
von Nässe au dem Leder ausgesaugt
habe. Die Körner schwellen dadurch
au und füllen die Stiesel au, wie ein
gut anliegender Leisten. De Morgens

find die Sliesel rvckrn, ohne hart zu
srlu z man schüttet den Hasrr in in
Säckchrn und trocknrt ihn hinter trm
Ofen sü>' Nätstrmal.

Zu Scharlachfieder.?De. D. E.
Ehace, der städtische A,zt von Buffalo,
empfahl in wer kürzlichen -idung de
dortigen EanititSralhe folgende Ver-
haltuagSmaßregeln taßetreff deSchar-
lachfieber,die anch auf Harrisburg un
Umgegend flch anwenden lassen,

?Da Scharlachfieder hat seit einem

Jahre in der Stadt In brunruhtgendem
Grab gehrrrscht and sind die Maßre-
gri zur Unterdrückung desselben nichi
ta oller Kraft zur Anwendung gebracht
worden. Ich empfehle vaher, alle Fälle
von Scharlachfieder folgenden Regeln zu
nterwersru-

1. Vollständige Abschließnng jeder
?krankten Person.

2. Unterbringung der Kranken so
dtrl al möglich in lustigen Zimmern,
, geriguete und nothwrndige Lüftung
vorgenommen reden kann.

g. Entfernung aller Klrldrr, usw.
die nicht für dir Patienten gebrauch
erden müssen, an drn Krankenztm-

4. Reinigung ad Detn fizlrung te
Veltzeug räch Beendigung der Krank
heit und ebenso der Ztmmrr durch Weiß-
asch. afirrtchrn sw.

5. Berdütung aller Besuche drr
Krank, aulgrnommen der Pfleger und
Arrzt.

Da d'Nische Bretvsen för-
dert alle möglich Namen zu Tag.
In New Jork nennt sich eine Damen
Gesellschast! ?Frauen de deutschen

Reiches au eigene, Kraft No. I."
nch nicht üb,,.

Der Hilmorisi.
Der Frnh ihr Eplelsch.

Ich hab mir do kerzllch sag losse, daß
a WeibSinensch a Tplelsch mache wol
lm Courihau. Well, hab lch gedenkt,
wa sen des wieder sor Sache? Dl
MannSleut l Eongreß, die Kerl t
HarriSburg schwetzen allrwell schler da
801 l arm, un der Ripper macht ah ebl
mal dumme Splelsches?nu nau sang!
dle WetbSleut ah noch an. Es guckt
a wan Alle ansang wol Sptelsche z
mache un zu schnattere, un ex soll
die anner Erwet schaffe, wan
geht? Doch, hab lch bei mlr gedenkt,
t ntt der Werth, daß mer sich vum

Wunnerfitz plog loßl; tn der do buckllch
Welt muß mer manch hör, un so jnst

so gut, du gehst anne un hörst, was sev
Weibsmeasch genlllch sor a Storle Hot.
W ich anne kume bin, war voll vnn
Lädt, Gentelleut, Parre, Drucker un
sunst och Lent w Ich nll abaillch gleich.
Ich bin a btssel spät kumme un dle grab

war werlllch schun am Schtvehen. Sl
bot dort gestann, w dl Lawher als
steh, un Hot die Hand la dt Sel ge-
stetbert un hol rnnner gerüttelt a an
sie dle ganz Storle schun a hunnerl lohe
answenlg könnt. Un Ich kan euch sage,
dle kan aber schweße l Unser Paree l
keh Totsch dazu. Sie l abaut 25 Johr
al wleg abaut ISO Pfund, Hot a gute
Postur un guckt splendid lm Gestcht. Sie
war nll so hochmülhlg gedreßl l, a
Dehl Mäd ln unserer Gegend, aber ah
nll schlapplch. Sie ho tn ihrer Splelsch
gemehnt, Alle unnichte Lent wär nll
wie Humbug un Falschheit un dle alt-

säschen Ehrlichkeit wär entelerl auSge-
storbe. Sle Hot rauSgebrocht, Alle dehl
Humbug trelbe sor Geld zu machet dle
Stohrkleper, die Politischen, die Denk-
ler, die Parre un alle wa lebt ln der
Gestalt von Menschen. Sle hol bebahpt
unnich de Bemterhaller von de zweh
PärtleS hol vun de allerschlechteste un
mlensle Lrut; dl große un säschonable
Kerche wäre just Anstalle sor Fraßmache-
rel un närrische Kehper zu trelbe un dle
Parre dehlen jnst us so a höfliche Männer
in der Blbel cum blättere un neise Sache
ln der Lust nrt schwäße, ober dl Wahr-
heil terslen sie nll sage, sunst dehlen sie
au der Kerch gejagt werre. Ich hab
elllche Parre sehne drl hock un e Hot
mlch niimme gewunnert, daß die so eppe
hen stände könne; aber eh sie seellg war,
hab lch vernehme löne, daß sie alle Klasse
vun Mensche abgedekselt, beschimpft uu
augelgt Hot. Dle Mäv un Buwe, wu
sich so ufdresse un allerband Nonsen
schweße un trelbe un sor Geld Helen, Hot
fle der cht Weg ausgeputzt un rauSge-
bracht, daß sie mit ihrer Verstellen! ab-
solut nll ln der Himmel könnten. Dle
Blßneßlrut, wle ste henllg Tag wäre,
bot fle gesagt, wäre nl viel besser le
kommene Dleb u wa die Leut heutig
Tag ?Sukse" hehse dehle, wär de
wan ehner dorch ReSkelstnhch rech viel
Geld mache deht un nll ln workhau
bräuch. Wle sle serllg war schelte Hot
sie noch a Bermahnung geholte u bot
gesagt, wan flch dle Mensche nll bessere
debte, dann müßt unser ganz Volk noch
unner aeh, sie müßten zu der altfäschen
Ehrlichkeit zurück kebren. Unntch die
a>te ikbrllche. bot ste aemebnt, aebört der

aliLlnkoln iinder Gen. Harrlson, un der
G-ora Waschiuawn. un lefferson un

Jackson. Sl bot ab epve vun plebne
altsäschene deulsibt Meetlngbäiiser gesagt
un bot gemebtil. dle kamen Leut, mit lbr
kamener Dreh ln sell kamen Meellng-
bäuser mit lbn deutsche Lleder un deutsch
Predige wäre noch so zlemllch uffem alte
ebrllckit echte Weg un sie dehi meiner
dervun denke wle vun de ufgeputzle Ker-
che. Do hen die englische Lawyer, wo
do war, dt Nah nufgezoge bl unnich
der Hut, but dle Frah Hot anfange so
stark fori zu schwitzt, daß lch ste hab nll
recht versteh könne, but lch mehn schier
lch hab ste höre sage, so geschwind daß
der Hochmuth tn die Kerche kumme wär,
wär die alt Wahrheit naugeschmlsse
worre.?Met Mehnlng i, ste bot eppe
so gesagt aber ich bin nlt ganz schuhruf
sellrr Point.

Nau de groß Wunner vun der do
Geschlcht t de! daß dle Leut a halbe
Thaler bezahlt hen, sor mal die rehl
plehn Wahrheit zu höre, un hen doch alt
mehner gehört, a wa lhne die ?Staat
zeltnng" schun meh wie hunnert mol gr-
sagt Hot über srllen Sobjekt. Celle Frah
hol dle Nlksnutzigkeht unulch de Mensch
ausgescholte un sell war recht, un wan'
dl ?SlaatSzeltung" thut, t S oskohr
abrecht. Buschkerl.

Für' Vaterland. Ja, rief ein
Bolkrdner mit großem Patho, füe'S
Baterland muß ein Schier Bürger Alle,
opfern können , thun muß er mit Gut,
Blut und Ltbrn dlrnen. Ich bin arm,
Mitbürger, Ich kann nicht viel geben,
aber rnn man mir sagte, Ich sollte
ein Theuerste opfern, mein Weib, ich
würde e fröhlichen Herzen hingeben.
Alle lächle.

Easperi wie mag es wohl zuge-
he, daß setzt so viele Minner unverhel-
ralhet bleiben?

Sam: Weil die Mädchen so sehr den
Blumen auf dem Feld gleichen.

Caspar: Wie so denn?
Sam i Nun, sie sie nichi, sie erndie

nicht, sie sammeln auch nicht in dieSchen-
re und find doch herrlicher gekleidel, al
Galomo in seiner herrlichsten Pracht
aber?

Eapari Nun was weiter?
Same Der Himmel ernährt und Nei-

det sie leider nicht, I, die Blnmin, son-
dern der Mann muß et thun.

Monalig eine Kutscher. Hm,
da ist kurtot I D-r a'ik-eng Herr Gras
geht 'n ganzen leben lag Hern und
thu nix. und g'rad so viel bring' ich auch
,'wegen. Und da heiß,' astwell, wenn
von' Herrn Grasen d' Red' r Seine
Excellenz lieben die geistigeßuh com-
plativer Zurückgezogen,ll?an aber
von wir d' Red' i, sagt in Jeder r

E gibt doch keinen faulern Lump ans
Gölte Erdboden al de Lohnmann.

Das Perry Haus,
Ada KtyXvld, ElgeulhSwer,

Front Straße, Marletta.
Board er und Reffend sind hier stet die

feinsten und besten Spelle un Veteänk, so-
wie freundliche Bewlrlhung.

Marletta, Januar 7, 1875.?tj
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Wegweiser fr Neisee.
Pennsylvania Central Eisenbahn.
Züge nlassen da Pennsplvanla Eisenbahn

Depot zu HarriSburg täglich lr folgtl
An nd nach Novrmdrr 2g, 1871.

Oestltch.
Philadelphia Erpreß ... 2.10 Morg.
Schnellzug, ... ILO Moig.
HarriSdurg Crpreßzug, 6.00 vorm.
Dlllerville AccommodalionSzug, 6.20 Borm
Lancaftee Zug Columdla) 7.25 Vorm
Paclste Erpreßzug, -

- 12,25 Rackm
Poftzug, ... 1.55 Räch
Tag-Erpreß .... 1.05 ?

- 11.'l5Ra'chi
Westlich.

Tinlanatl Crpreßzug. 12.10 Morg
Parlfic Sxpreßzug, 1.15 Vom
Weg-Paffagierzug, S.OOVrm
Postzua, . . . . I.2sRachm
Schnellzug, ... 5.10 ?

Pilisdurg Erpreß - 10.15 Nacht.
Philadelphia St Reading

Elsenbahn.
Winter-Arrangement.

Januar 17, 1875.

Nach Rew-tzork, um 5.20, 8.10 Mmgen,
2.00 Rachmittag, und m 17.50 dents.

Nach Philadelphia, um 5.20, s.io, .Ii Morgen
ad um 2,00 nnd i.50 Rachmillag.

Räch Allentown. am 5.20, S.IO Morgen, ad
2.05, 8.50 ad 7.40 Nachmittag.

Die Morgen 2.W RachmiNa^S-^ant

Sonntag.Züge

Nach Reading, Philadelphia and Weg.Slationei>
am 1.45 RachmiNag.

Züge ach HarriSdurg, erlassen wie folgli
verlasse Rew-Sork, um 0.00 Morgen, ad um

12.4, i 15 R-chmittag und 17.45 itbS
verlasse Philadelphla, um 0.15 Morgen ane

um Z.4V und 7.00 Rachmillag.

verlassen Reading, um 11.20 Mo

verlassen Allenlowa, um 2,80, 5.50, 8.50 Mo
gen, 12.25,4 80 u 845 Rachmillag u Abde,

Der 2.Z Morgen Zug ou Allealown uud der

lägen.

Sonntag Zügel
verlasse Rew-Port um 5.15 Rachmittag,
verlassen Pttadelvdta^uw7 ,00 Nachmittag.

um >.15 RachmtttagS.

1Via Morris uud Tsser Eisrniahn.
I. E. Wootte i.

Cllmbkrland Valley Eiseoahn.
Zeit-Tabelle.

Westlich.
Züge Morg. Rachmill. Nacht,

verlassen HarriSdurg 7.00 l.zo 5.00 11.20

nlrSdurg um 7.8 2.00 5.8 12.2
Antuust in SarllSle 8.00 2.80 v.oo 1.22

? ? Ncwville 8.80 8.00 e.z 2.88
? ?ehippensd'g 0.00 8.80 0.50 8.85
~ ?

CdamderSb'g 0.32 4.00 7.25 5.0
? ? Aricncaftle 9.58 ,85

? ? v-grrSt'n. 10.27 5.02
? ?

MartinSd'g 11.25 8.0

Oestltch.
Züge Morg. M-rg. N.M. Ad'd.

Verlassen Rarlinidurg 7.80 12.00
? HagerSlow 8.28 12.51

? Breeneaftle 8.58 1.17
~ Sdamderdnrgs.oo 9.22 1.42 4.4

dlppedrg.2 9.57 2.12 8.99
? ewville 5.5 19.25 2.88 7.25
? CarliSle 0.2 19.55 8.97 8.25
? Mlchanild'g.sB 11.25 8.84 9.49

UM 7.25 11.55 4.09 19.4
..'Cnllot. I.s.vopd,

Beu.-licket Agent, Superintendent,

lameS Clark,
G-niral-AgetN.;

Harristne, Oltoter l, 1874.

Joseph F. Desch'S
Bierbrauerei.

Pa.

und gesunde LagrBtr zu lie-
fern. Die Brauerei ist mit de nenesteu Per-
bkffernngcn erseden. Auswärtige Bsffellun-
gea reden prompt besorgt.

gezeichneter Schweizer- Und Lim
durger-Kts, sowie kalie Speisen find zjeder Tageszeit z habe.

Jsseph . Desch.
Ro. EIS walnu Straße,

oinmdia. Pa.. Ott. IS. 1871?If.

Chartes Zlleyen u. Co.
einzige

deutscht Anzeige Igeutiir
che die pselmmle bnUsch-amertteutsch, Presse,

37 Park Nw und ttb Nassau Str.,
New-lork,

tabkte sei 1857,
leiorai alle eleu GeschästS-Anzelge. Pees
ml.uffsrbtnint ,c. für
alle deutschen Zeltungen in den

Vereinigten Staaten,

Deutscht nd aÄnÄndernEurvpa'
e.N,21. Rebr, 1872.

V^l/Mcke?oEärlfn^
Mlttsr ist ein rein vegetablische Gciunry,
haupli-ichlicki aus den auf ben niederen call,

soruischen SebiraSiügen der Sierra Nevada
einbeimitchen Kräutern gemacht, deren medi-
clitlsche Kräfte ohne Anwendung von Spiritus
extraHirt we->-. Fast täglich hört man fta.gen: Wa ist die Ursache de nvergleichlichen
Erfolge de Bineaar Bitter? Da.
raus antworten wir: Weil e die Krankheit.
Ursache entfernt und dem Patienten die Sc-
lundheit wiederverschafft. Noch nie zuvor,so lange die Welt steht, ist eine Medizin zujammengeseht worden, welche die anorßm-
nenSwerthett Eigenlchastcii de Bineiaar
Bitter zum Heilen der Patieuten'dau
jeder Srankheit, die der Menschheit Erblheilist, besitzt. E ist ebensowohl ein mildePurgirmittel wie, Stärkungsmittel, indeme Blutanhäuiuug oder Entzündung der Leber
und Eingeweide m Gallcnkrankheiten hindert.

MeHetNiräNe von vr. Mattier' Min
gar Ailters find Sfsnendsr, lchweisitieibeu
der, lösender, nährender, abführender, Urin
treibender, beruhigender, Reizung mildernder,
Säfte verbessernder, nd Galligkeit besei-
tigender Art.

, st, ? ,

Sat., vWWai'hwglo? üns°par!l°ntt.
S'i tke AyolhiScri, ud Ajudter ? p,>

Eiahme und Ausgabe
der Sich HarriSdurg, vom t2ten Januar -V. v.
lB7s dis zum ttten Januar X. I). 1875. nedst
einer Uebersicht de FinanzzustandeS der Titp.

Gefammt-Sinnahmenan allen Quellen
Gesammt-AuSgabenHZück.ÄZK 22
Kassendestand k.L47 7l

I7Z.KWZN
Uebersicht der Eitd-Schuld.

Sit,-Bond. Saestelltvom tsten
peil tBOO dis lt. Januar '75 228.000 00

SträßenÄaden...!...?..!!-...!? 000 00
Bond, ausgestellt sür den Bau der

neue Wasserwerke 102,200 00Bond, ausgestellt sür die Zahlung

ausstehender Orders, gemäß As-
semdlpakte vom 5. April 1872
und 22. Mai 1871 51.202 00

Improvement Bonds, ausgestellt
sür das Legen von Wassend'hren
und die Sonstruktion von Ge-
wers 19.220 21

Januar 1875 891,029 81
- 11,270 00

Besamait-Schutd am 11. Januar
875 P 908.205 8t

Berzeichntß der Assel der Tili,
HarriSburg, am 11. Januar

!87S.
Fällige Silp-Taren 25.252 10
Martieentsß.Hpntcka) 2,292 11
Wasseerenl(HarrtSdurg

GaS Compagnie).... 215 lD
Staat Pennsylvania,

Wasseerent 2,7(0 00
Asseßment für^Lasser-

2l
10,879 85

Veranschlagter Werth
der attenWassrrwer-ke, de Rerervolr-
grundS.Wassirbau-
si, Dampfmaschi-
nen, Waffeeröhren. 253M0 00

Werld der neuen Was-
serwerke am Ilten
Januar 1875 102,200 00

Werth vrr Marlthäu-
ser 8,000 00

Werth der Fruerhäu-
ser. Apparat u. de
geuervepartemenis. 56,000 00

Wrrth der Heuwaagen Ii00
781,700 00

Vorstehende Angade wird eriissinlltchl in
Uederetnstimmulig mit eine gemeinsamen Be-
schluß. Passte vom Seleel Common Coun-
rll am stO Znuai 1875.

L. R. Metzger.
City-Controleur.

HarriSdurg, Februar 18.1875?1 t.

Zu verkaufen.
Der Unterzeichnete denachetchtigl da Pudli-tum, daß er seinen ganzen

Borrath von Liquöreu ?c.
irbst Fisturrn

>u veekaufen deabstchtlgt. Personen eich
BargainS tn Ltguören ru haten wünschen, er-
t'N odl tdun, orznfprechen, da ich fünf und
sirdrtg Fässer zum XVliolo-iale-Pretse erkaufe.

Der Wunsch, eln anveee Geschäft zu detrel-
ben, hat thu dazu verleitet, seinen Vorrath Li-
uöeen auszuverkaufen.

Franz A. Schuster.
Natt Road Hotel,

.Ecke der Walnut und Canal Straße,
HarriSdurg, Februar 1,1875-2 MI.

Emael Sngwicht'S

Hermttage Hotel,
Ecke der Front und Bank Straße,

Morirtta.
Reisende und andere finden in diesem Hotel

stet einen guten Tisch, wie auch die vorzüglich-
sie Bettänke. In Berdindung mit dem Hs-
tel ist auch ein

Tabak- und Cigarren - Store,
o bie beste Ciaare uub Tabal, sowie all
Sorten In dieses Fach einschlagend Artikel aus
Hand find.

Agentur für dir ?Jnman Passag
Dampschiff.Linir."

Marletta, Januar, 7. tS7S.?tt
Reuer

Barbier-Salon.
neuen Barbier-Talon

Süd - westlichen Scke der Zweiten und
Mulberep Straße,

e-e. Bedien^E. Mäurrr.
Harrwbnrg, Januar 28,'75.?Z0

City-Bierbrauerei
Eile berilheslnnt Straßen RaSpbeeep Alle,

HarriSburg, Pa.
Die Unteezetchnete beuachrilvttgen hiermit

ihre Freunde, sowie a Publikum überhaupt,
daß sie te ohlbekannte

Cily-Vier-Rrauerei,
früher von Hen. Luea König betrie-
ben, übernommen haben, und nun bereit fish
iL

geschmackhafte, ritne ad,
saude Bier

zu verfertigen. Irgend ich Bestellung
werben au? pumpst und pimttlichß besorgt.

. Mi der Bierbrauerei haben sie anch ine
hübfchen

Soln und Sirstaratin
bunden, woselbst zu jeder Zelt die bestenSpeisen und Getränt aufgetischt erbe.

Zu geneigte Zuspruch lade rrgebenst ein,
ward John König.

HaertSburP März s, 1874-ff.

Ayer s
Sarsaparilla

stetig vergrösint, da derselbe aus dessen inne-
wohnenden Heilkräften begründet ist und
durch seine merlwürdigen Heilungen aufrecht
erhalten wird. Mild genug, in gefahrlos
und wohlthätig für Kinder m sei, und doch sodurchgreisend, das es die schlimmsten Verun-
reinigungen des Blutes wirksam ans dem-
selben entsernt, wie z. B. skrophulöse und sy-
philitische Säste. Unremigleiten oder Krani-
heiten, welche Jahre lang im System versteckt
waren, weiche diesem gewaltigen Gegengifte
bald und verschwinden. Daher dessen wun-
derbare Heilunge, von denen viele allgemein
belannt sind; bei Slrophelu und allen skro-
phnlösen Kraullieiten, Geschwüren,CfliiS-
lchlägeu und AuSschlaoSkranlhcitra der
Haut/ Geschwülste, Flecken, Beulen,
Bläschcn. Pusteln, offenen Schäden, St.
AutonSscncr, Rose oder Erysipels,
Flcchtr, äffender Flechte, SchnpprnauS-
schlag des SopscS, Ringslrchte, und inne-
rer Verschwörungen her Gebärmutter, des
MagcnS und der Leber. ES heilt eben-
salls andere Kranlhciten, sür die es nicht be-
sonders geeignet scheinen sollte, wie Was-sersucht, verdaunngsschtiächc, Konvulsiv
cn> Rcuralgie, Herzleiden,' Weibliche
Siliwiithc.allgrmeineSehviilhennd weißen
Fluß, wenn viesclben Kundgebungen skro-pbnlöser Gifte sind.

Es ist ein vortressiiches Wiederherstel-
lun.viiiiitlel der Gesundheit und der Kräfte
>! Fwl jabr. Dadurch, paß es den Appetit
und die Verdau,ingsoxgane enicucrt, besei-
tigt es die Ürschlanung und iZnnattungen
dicicr .zal>ros;ite Ruch wenn keine Kraist-
be I vorhanden ist/übten sich die Leute, wen
,!>r Blut gereinigt ist, besser und leben länger.
5a ? Sailen, erbält erneuerte Kraft ?nd gleich-

,a,u c.ne Vertängming des Lebens-Kontrakt.
Präparirt von

Verkauf von "allen Drvguisttn"tiberqll.

Germania
Lebens - Bersicherungs

Gesellschaft,
Vv Iften Mal an 1874, Ist e -

s7 Broadway, New-Aork.
Httß StsdS, Präfident.

Friedrich Tchwendler, Btee-PrSsiden.
ireli> Z>reu, Sekretär.

F. illi,ktnar.

Uebersicht de Zustande der Gesellschast,
Bilanz am 31. Dezember, 1878.

Eigenthum, Inel.
Ngrt, 4,885,289.44
er. I-,ttUvd, 52,845.00
Sisattn-Vond, 19,200.0

Rew-Psek nd ivotlvaCiiy-8nnd, 488,875.
Anlethi geflcherl dch ir.Sl.Bond 4,00.00
Laar Capital auf Haid uud iu vautt 0,584.s
Interessen schulhla und erwachsen 7,595.98vaar und zur Ueberlieferung bereit 92,511.08
vcrschobene Prämie gesichert durch Po.

lize 298,159.84

5,970,080.8

<M°Agetren in ganz Europa.

rrhilt eiur ach t Crmtb?topla berrchnrt!
Dividend am Jahrettag seiner Pallc.

Jährliche Dtvldendr baar.

FM- Police erbe auf alle ewairtrn Arten
auaestlll, Ioo hi20.000 auf twzej.
e Lebe,

F. W. LtesmKnn,
gen UrDanphl. Cumbeeland und Frankil

Sounty.
kkebiuar 19. 1874-IJ.

Die
City
Bant

bierer
zum

Verrenren
an
rn
ihrem
großen

feuerfesten,
und!

vor
Einbrecher

gesicherten
Bank-Gewölbe,

Kleine

A//(Geldschränke),
zur

sicheren
und

zuvcrassigen
Aufbewahrung
von

Bonds,
Kaufbriefen,!

werthvollen
Papieren.

,c.

U.

RoVinfvN,

HarriSdurg,
Okr.
IS, 1871.?2mo.
Castircr.

j

SkMZr??.
Da beste und stckc:!!. issltssl dle v-r-

-schledencn Angriffe d. r L . nd d r Ka 10,
le Husten.EchniiN',(iigdrüüixkctt, Vi.in-en, Heiserkeit. Iysiucnza, Entzündn., bc
Luftröhren,gegendie erste., Grade der Täwind-
sucht und zur Ertci.diernn., sckoind .htizerKranken, wenn die o..anl,nit sson ti.ir C.lr-
sch ritte gemacht hat.

llieöerlzxe iiei Voller La., kkg z.
MsichTe VpthrKtr und?>roszuiilsn zu

SW Palkct Lü CIS., 5 Pockete ür 51 vl).

Ss n i-iiienioir
tarnuf z se-

hdr Ha-
des - Akarke

01. August Xosllizz'tt
Hambvrger Tropfen-
Eln nntrügliche und sichere Mittel gegen alle

Krankheiten de Magen, der Leher, de Un-
terleibes, sofern sie ange-

den de Kopfes der Schwindel, Drücken,
Düsterkeit de Kopses, Beklemmung der Brust,
beschwerliches AuS- und Einalhmc.

Eine Flasche so Tis. o Flasche HZ.
vr. Aug. König's

Hamb. Kräuter - Pflaster-
fite tS-rdrenmmg,u. vriibaagen, ssrossSeuleii. Wunden,

lxrznilttd-m, rillt,und

er P<i-I 5 PoSete sttr SI.
Inallen deutschen Apotheken zu haben.

z-i Winter, 1874. Wngsi, (M
2l Nord Zweite Straffe. A

ätd Alle Diejenigen, welche noch
Carpets, Oeltücher und

PK Strohbecken A
nöthig haben, werdrn e zu thre Interessen finden,
wenn fle vorerst unsere Waaren und Preis untersuch, WWtz
ehe ste anderswo taufen, da wir entschlossen sind, unsern
ungsheuren Vorrath während den harten Zeiten tedeu-
tend zu verringern. Niedliche, kleln-figurtrle

Bettzimmer Carpets, Oeltücher
von jeder Beeile und Faebe,
(Matlenwert) der allerbest Oualltä, besonder für
Osficrzlmmer ,e.. werden alle zu den spottbilligsten Prei-

(VZS stn verkauf.
Aus Hand und billigzu haben, la immeuser Borrath INM

Cocoa Matten.
Brüssel Carpets, besonders billig.

Harrisburg, Penn a. zzz
1uU5.1874.-1j .

Neue Waaren I Acne Waaren!!

Winter-Dry-Goods!

Imnesßentz,
Nro. 7 Market Square,
Harris bürg, Pa.,

hat soeben einen ungeheuren Vorrath von

Wintcr-Drst-Goods,
erhalten, bestehend zum Theil in

Dreß-Goodsvon jeder Gattung,
Leinwand, Calieoes, Muslinen, Ginshams,
Tisch-Tücher Hand-Tücher, Napkins, Bett-Tü-
cher, Shawls, Sonnenschirme, Regenschirme,
Schwarze Alpaeas. u. s. w-, u. s. w.

Da Publikum ist gründlichst lagrladrn, unsre Waaren zu besichtigen.
Dankbar sür das bisherige Zutrauen, und mit dem festen Borsah, gute und

billige Waaren zu verkaufen, bitten wir um die sernerr Gunst dr Publtkum.
In licsem Store wird deutsch gesprochen, und Alle gleich behondrt, rme

wie Reiche.
Man vergesse nicht den Platz.

James Bentz,
Nro. ? Market Square,

HarriSburg, März IS, 1874? 11.

Dry WM?
Georg Macklin

offerirt jetzt ein großes Assortment von

Herbst Dr Goods
zu den billigsten Preisen!

Feine Ladies Dreß-Goods, Poplins, Wolle-
ne Stoffe, Linnens, Shawls,

Blankets, Flannellen, Unterkleider,
Tuch, Casftmere, Handschuhe je., je.

Spezieller Handel in schwarzem Dry GoobS
zu den allcrniedrigsten Marktpreisen. All Auswärtige Käufer
wird, wenn verlangt, Proben oder Muster zugesandt.'

Georg Macklin,
Market Square, Harrisbnrg, Pa.

Ottober 22,187-t.?2Mt.

A. B Häpke,
Ecke der Zweiten und Chestnut Str.,

Harrisburg, Pa.,
empfiehlt sein reichhaltiges Lager allerSorten

Strickgarne, i
deutsche sowohl als hiesige; ferner Strickereien,
Material, sowie gestrickte Artikel.

Auch werden Ptnklng und Stämplng aus' prompsst besorgt.

Arbeiten werden prompt, und billig ausge
führt. April 30,1874.?11.

Friedrich Haas
Lager-Bier-Saloon,

Front Straße, ah der Ba, Straße,
Martetta.

Maulick' berühmtes Bier
stet an Zapf.

Marietla, Januar 7, 1875?1j.

Louis Beifer s
Teutonia Sangerbund-

Halle,
SOSIL).

No. 22 Race Straße,
Philadelphia.

Mai 28. 1871-ZMt.

Philipp Aldinger's
Restauration,

No. ZV7Ehestnut Straß.
(nahe König' Bierbrauerei,)

LarxisSurg, ?a,
Die beste Spetseu und Malz-Vetränke

sind stet bet ihm zuhabe.
Hariibburg, Jniis,is74.-Ij

Odlinger <K Kestner,
Reading, Pa.,

Jmporteurer von

Großhändler i

Rheinwein,
Neckar Wein,

Französischen Weine,
und

Liqeuren.
Awblns, at 7, >

Dr. Zeo. u?m. Aüevi^
Deutscher Arzt Ä Augenarzt)

H?ini>,s, i, il?es.

"

Die ewztge eschn>t-Vrel?sg

in werthvvlleu Geschenke!
wnden nlovset tu

16. haldjäpNchn

Geschenk-Verloosnng!
8rhuI m de LS. Nie,

187S.
, Cl großer Hanptgeidla von

KlO,OOO in Gold.
Ein Gewinn von O,0

in Silber!

Zehn Gewinne von ,1 y<) s inx-Uel I

le, Pferde, u. l.werth SSV t Zweischön, olewoo Piano, e.th ,sFo j".
b4> Zehn Samtilen-Nähmaschtne, werthPävHjwe!
ISOO goldene und sittern doppelgshin-

fige Anker-Uhren,
.(W S Gesa,)

werth von ffLst hl ZOO jed.
oldene Da, und Hereen-Kette, Wessen-Kelten von Münz-Sstte; sollde nd dop.

pelt-plaltlite Sllteiwaare! Bljonlnle
u. s. w,

esnwwtznhi ex eschen, !0,000.
Loose ltwtllrt ans 50,000,

Agenten werde ,langt, n Lovft,n er-
tanfen, dt lldeeale Prämien iwllll,, wer-
den.

Einzeln, Loose ß2 00: sechs Loose tzIO;
zwölfLoose, tz2o'z füasundjwanzlg Loo-se. ff4o. "

lrcnlare. welche ein ollsiandla Lisi er
Gewinne, sowie eint Beschreibung der Zieh-uugsmeihode und weitrre Informativuen inezng auf Ierloofnn enthalten, wndeu
au Jedermann geschlck wnden, n leselden
destellt.

Alle Briese sind > dnssinn an,

L. D. Sine, öox 432.
Osfleet Wtncinwatt, iv.
Crcelfflor Bulldlng, SS Race S Longwoethsie.

Februar 15MS.-(pktB.'7l-lI.)

Amok Mitey.
Satt ler,

10 Norh L,iStraß,. Lancasier.

Lanrastee, De,. tO, tk7ä.?lj.

Göttliel Nouug'S
Braerei

Cofumöia, Vu..
ersieut sich se! tan et, Wootdedtiri
RusiS im ganzen Staat. DiBraun tsi
U den defte nd diwäprteften an in-
richtunaen versthln, und da von Ihr prodnztr,
Bin ist kästig, seisch, ang,nehm und gesund
nur ans Malz und Hopfen, ohne
schädUchn Sudstanzen gedräut, oe,tu
Tage wohl nicht ganz nnölhtg, b-.mml, ,si.

IS Braumeister habe Ich sett.Äurz H-rruAugust Weiß.
Joseph D.std, Bierdra>'.d,.i anpsie. ffsem nent, diesem Benfe allg.-
metn ancrtannk ts. und auf tangjäprign Cr-s-hrung und foitges.pt-r Irksawt.lt zweer größte .an-nle- Phtt-Oppia sießle.

ntanf nute dem Retft si Na.
Slnem geehrten PuiMluin stbnhanp
Herr Wirthen insbesondere empfiehl sich zw
geneigten Besuchen und vesieKnngn,

Gottl. Boung, Brsun.
Solumhla, Pa.. Okt. S. 1574.

Für
gttte
und
snnbereKohlen,

Httksry-
und
GLchen-Hotzss

Holz
zum

Feueranmachen,
gehr

man
zu

I.
V.

mst-w,

l6-'74)

No.
Z,

Dritte
Sttaße,
Harnsburg.

Kohle, Kohle!
C. . Sii-l-y

(achf-lzer Sl°tt Elber) st beret.

Kehle L besten Me
, liesmr, rein Wh Mhn Tchleftr,
und zwar, Preisen so nledrtg al he
Niedrigsten. Horch rets Erfahr,
'giftist er n de NW efttzt, ,.

ebe. vvd stsur?.mseine Knnb zueneeistn.

Trockenes Holz.
Wi

Office, R0.7 ritte De,

Hr. RieSle, ist nch gent

Hazard's berihmte Pltzr,
Sl-'UÜ.WAS""""-'-''

anitbnr, Jen,ff, '75,-Ij


